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FahrVergünstigung zu der Fiera di Lugano
(4.-19. Oktober) : Die geivöhnlichen Billette
einfacher Fahrt nach Lugano berechtigen zur
Rückfahrt nach der Abgangsstation, sofern
sie in der Messe abgestempelt worden sind.

Gläserne Vögel. Parfümbohälter aus Gräbern bei Locarno. 1. Jh. n. Chr. Länge 8 und
21 cm. Museum Locarno. — Oiseaux de verre. Vases à parfum trouvés dans des
tombeaux, près de Locarno. 1er siècle après J.-C. Longueur 8 et 21 cm. Musée do Locarno. -
Uccelli di vetro. Vasi da profumo trovati in tombe, presso Locarno. 1° secolo d. C.

Lunghezza 8 e 21 cm. Museo di Locarno.

1EBENDIGES TESSIN AEF AETEM k I I i IS il(I El E N

ZUM FIERA DI LUGANO 1952

Wir erzählten von Helvetica in römischer Zeit und folgten so den Spuren

spätantiker Kultur. Südlichste Station auf dem Boden der heutigen
Schweiz war ihr im Tessin die Landschaft blauer Gestade, die ins Men-
drisiotto verklingt und ihrer milden Schönheit wegen schon früh aus
Vorüberwanderern Ansiedler machte. Zahlreiche Funde zeugen vom damaligen

Wohlstand, zierliehe Gläser, welche die Erde mancherorts in römischen

Gräberfeldern barg - gläserne Vögel - Schwäne als Parfümgefäße.
Es sind Gegenstände des täglichen Lebens, nicht anders als jene aus der

Fülle heutigen Gcwerbeflcißes, die jetzt an der Fiera vor uns ausgebreitet

liegen - an der Fiera mit dem gläsernen Menschen!

Denn Messen haben ihre Attraktionen, heiteren Dekor als spielerische
Intermezzi im geschäftigen Treiben und kunstvolle Ergebnisse der Technik

und der Wissenschaft. Der Mensch aus Plexiglas gehört zu den zuletzt

genannten, ein zwei Meter langer Biese, der an der Fiera die lebenswichtigen

Organe des menschlichen Körpers anschaulich zur Darstellung bringt.

Von den Spuren der Vergangenheit, die das Tessin in reichem Maße birgt
und die den südlichen Kanton zum unerschöpflichen Wunderland machen,
führt uns die Fiera Luganos in ein lebendiges Stück Gegenwart. Immer
deutlicher greift sie kulturelle und wirtschaftliche Probleme, die gesamt-
schweizerische Interessen berühren, auch thematisch auf und ist wertvoller
Faktor im Kontakt mit dem südlichen Nachbarn: Italien ist an der Messe

mit einer eigenen Schau vertreten, an einer Veranstaltung, durch die auch

bildende Kunst und Musik - durch Operngastspiele -überdurchschnittliche
Pflege erfahren. -ss-
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